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Antrag auf Nutzung von Archivgut des Bundes durch öffentliche Zugänglichmachung 
in Sozialen Medien bzw. Netzwerken wie z.B. Facebook, Twitter, YouTube, Instagram, 

Vimeo etc. 
(bitte vollständig und deutlich lesbar ausfüllen und unterschrieben zurücksenden / Pflichtfelder sind mit * markiert) 

 
 

Nachname *(1):  Vorname*:  
 
Straße und Hausnummer*:  
 
Postleitzahl*:  Ort, Land*:  
 
E-Mail*:  

  Datum und Ort des Benut-
zungsantrags*(2):  Ort, Land*:  

Benutzungsthema laut Be-
nutzungsantrag*: 
(Forschungsthema, Projektti-
tel, Publikationstitel etc.) 

 

Benutzungszweck und Art 
der geplanten Internetnut-
zung*: 

 

Archivsignatur(en) bzw. 
Filmtitel*:  

Bezeichnung d. Archi-
vale(n)*:  

Name und URL der Web-
seite / Twitterkonto etc*:  

Mit meiner Unterschrift erkenne ich die unten stehenden Bedingungen an. 

    

 ,  den    

(Ort*)  (Datum*) (eigenhändige Unterschrift*) 
 

Bedingungen des Bundesarchivs für die Nutzung von Archivgut des Bundes durch öffentliche 
Zugänglichmachung in Sozialen Medien bzw. Netzwerken wie z.B. Facebook, Twitter, Y-

ouTube, Instagram, Vimeo 

1. Allgemeines 
Für die Genehmigung der Nutzung von Archivgut des Bundes im Internet, insbesondere in Sozialen 
Medien bzw. Netzwerken wie z.B. Facebook, Twitter, YouTube, Instagram, Vimeo, gelten die nachfol-
genden Bedingungen. Abweichende Regelungen behält sich das Bundesarchiv vor. Es besteht kein 
Rechtsanspruch auf Erteilung der Genehmigung. 
 

                                            
(1)  Geben Sie hier Ihren eigenen Namen an. Den Namen der Institution oder des Auftraggebers, für die / den Sie tätig sind, tragen Sie im 

Feld "Auftraggeber / Institution" ein! 
(2)  Es muss zusätzlich ein Benutzungsantrag beim Bundesarchiv gestellt werden bzw. gestellt worden sein! Tragen Sie in die Felder „Da-

tum und Ort des separaten Benutzungsantrags“ bitte Datum und Ort dieses Antrags ein. 
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2. Rechtsgrundlagen 
Für die Nutzung von Archivgut des Bundes gelten allgemein die Vorschriften des Bundesarchivgeset-
zes (BArchG) sowie die auf dieser Rechtsgrundlage erlassenen Rechtsverordnungen in der jeweils 
geltenden Fassung. Diese sind auf der Website des Bundesarchivs abrufbar unter: 
www.bundesarchiv.de/bundesarchiv/rechtsgrundlagen/index.html.de  
Zusätzlich gelten die gesetzlichen Vorschriften zum Urheber- und Persönlichkeitsrecht in der jeweils 
geltenden Fassung. Sämtliche Vorschriften werden in der jeweils aktuell geltenden Fassung durch das 
Kompetenzzentrum Rechtsinformationssystem des Bundes im Bundesamt für Justiz im Internet unter 
http://www.gesetze-im-internet.de/ bereitgestellt. 
3. Benutzungsantrag 
Die Nutzung von Archivgut des Bundes setzt die Genehmigung eines schriftlichen Benutzungsantrags 
voraus. Das Archivgut des Bundes wird nur für den jeweils genehmigten Nutzungszweck zur Verfügung 
gestellt. Jede weitere Nutzung, insbesondere die Weitergabe, Verbreitung, Veröffentlichung oder öf-
fentliche Zugänglichmachung von Vervielfältigungen von Archivgut bedarf der vorherigen schriftlichen 
Genehmigung des Bundesarchivs. Die Antragsteller (m/w/d) sind verpflichtet, vollständige Angaben zur 
jeweiligen Nutzung zu machen. 

4. Schutz öffentlicher Belange und zur Wahrung schutzwürdiger Interessen Betroffener 
Die Nutzung durch öffentliche Zugänglichmachung im Internet kommt ausschließlich für Archivgut des 
Bundes, dessen Schutzfristen bereits abgelaufen sind und dessen Nutzung nicht Einschränkungs- oder 
Versagungsgründe nach § 13 Abs. 1 bis 3 BArchG entgegenstehen, in Betracht. Zusätzlich dürfen 
Regelungen in anderen Rechtsvorschriften, vor allem im Urheberrecht, sowie in Vereinbarungen zu-
gunsten von Eigentümern Archivguts privater Herkunft der beantragten Nutzung nicht entgegenstehen 
(§ 10 Abs. 1 Satz 2 BArchG). 
Die Erteilung der Genehmigung erfordert eine Einzelfallprüfung. Diese wiederum setzt voraus, dass 
dem Bundesarchiv die erforderliche Rechteklärung mit einem vertretbaren Aufwand möglich ist. 
 
Die Genehmigung kommt in Betracht 
• für Archivgut des Bundes, das zweifelsfrei nicht dem Urheberrecht oder verwandten Schutzrechten 

unterliegt, dessen Schutzdauer gemäß Urheberrechtsgesetz abgelaufen ist oder aus anderen Grün-
den nicht in den Schutzbereich des Urhebergesetzes fällt, 

• wenn das Bundesarchiv die Rechte für die öffentliche Zugänglichmachung sowie die durch die AGBs 
der Plattformanbieter geforderte weitgehende Rechteeinräumung zum Hosten, zur öffentlichen Zu-
gänglichmachung, Vervielfältigung, Verbreitung, Änderung, Anzeige und Wiedergabe etc. besitzt 
sowie 

• die Bereitschaft seitens der Antragsteller (m/w/d) zur Übernahme etwaiger Kosten für die erforderli-
che Rechteklärung gegeben ist. 

Die Prüfung, ob die Voraussetzungen für eine Genehmigung zum beantragten Nutzungszweck gege-
ben sind, obliegt dem Bundesarchiv. Das Bundesarchiv behält sich in diesem Zusammenhang vor dar-
über zu entscheiden, ob eine entsprechende Rechteklärung mit vertretbarem Aufwand möglich ist. Die 
Rechteklärung durch das Bundesarchiv erfolgt, wenn und soweit sich die erforderlichen Informationen 
mit vertretbarem Aufwand ermitteln lassen. Ein Rechtsanspruch auf umfassende Rechteklärung wird 
nicht begründet. Für die Rechteklärung werden seitens des Bundesarchivs Bearbeitungsgebühren er-
hoben. Diese sind auch dann vom Antragsteller (m/w/d) zu übernehmen, wenn sich die Rechte nicht 
abschließend bzw. eindeutig klären lassen und die Prüfung daraufhin abgebrochen wird bzw. eine Ge-
nehmigung aus anderen Gründen nicht erteilt werden kann. Eine derartige Rechteklärung dient der 
Prüfung, ob potenziell Rechte Dritter der antragsgemäßen Nutzung entgegenstehen und umfasst keine 
Rechtsberatung. Die Feststellung sämtlicher Urheber oder Rechteinhaber kann nicht immer gewähr-
leistet werden. Sind Urheber- und/oder Nutzungsrechte Dritter dem Bundesarchiv bekannt, erteilt das 
Bundesarchiv gern entsprechende Auskünfte, sofern datenschutzrechtliche Vorschriften dem nicht ent-
gegenstehen. 
Das selbständige Bemühen um die Rechteklärung kann die Bemühungen des Bundesarchivs unter-
stützen. Die Einräumung von Nutzungsrechten durch den Rechteinhaber gegenüber dem Antragsteller 
(m/w/d) ersetzt keinesfalls das Prüfverfahren und die Nutzungsgenehmigung des Bundesarchivs. Die 
Rechteeinräumung bei Antragstellung in Form einer eindeutigen Erklärung des Berechtigten muss 

http://www.bundesarchiv.de/bundesarchiv/rechtsgrundlagen/index.html.de
http://www.gesetze-im-internet.de/
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schriftlich nachgewiesen werden. Auch ist auf Verlangen des Bundesarchivs ein Nachweis für das Be-
stehen der beanspruchten Rechte zu erbringen. 
Zum Schutz öffentlicher Belange und zur Wahrung schutzwürdiger Interessen Betroffener kann die 
Genehmigung zur öffentlichen Zugänglichmachung mit Auflagen verbunden und unter dem Vorbehalt 
des Widerrufs erteilt werden (§ 10 Abs. 2 BArchG iVm § 3 Abs. 3 BArchBV). 
 

Verpflichtungserklärung gemäß § 10 Abs. 2 BArchG iVm § 3 Abs. 3 BArchBV 

a) Mir ist bekannt, dass bei der Nutzung von Archivgut des Bundesarchivs Urheber- und Persönlich-
keitsrechte sowie anderweitige schutzwürdige Belange Dritter berührt werden können. Ich werde 
diese Rechte und die Bedingungen des Bundesarchivs für die Nutzung von Archivgut des Bundes 
durch öffentliche Zugänglichmachung im Internet beachten und nur solche Archivalien ins Internet 
einstellen, für die ich die schriftliche Genehmigung des Bundesarchivs erhalten habe. 

b) Mir ist bewusst, dass der vorliegende Antrag nur dann genehmigt werden kann, wenn die Rechts-
lage eindeutig durch das Bundesarchiv geklärt wurde und die Verletzung von Urheberrechten und 
verwandten Schutzrechten zweifelsfrei ausgeschlossen werden kann. Ich erkläre mich mit der 
Übernahme der Bearbeitungsgebühren, die seitens des Bundesarchivs für die Rechteklärung be-
rechnet werden, einverstanden, auch für den Fall, dass dem Bundesarchiv die Klärung der Rechte-
situation nicht abschließend möglich ist oder aber mir keine Genehmigung erteilt werden kann. 

c) Nutzungsrechte, die mir durch den Rechteinhaber eingeräumt wurden, werde ich in geeigneter 
Weise nachweisen. 

d) Ich verpflichte mich, bei der Onlinestellung das Recht auf Anerkennung der Urheberschaft aus § 
13 UrhG zu wahren und die Urheber (ausgenommen, sie haben ausdrücklich auf die Nennung 
verzichtet) und Quellen in unmittelbarer Zuordnung zum Material korrekt zu zitieren. Hierbei ist 
folgendes Schema zu benutzen: Bundesarchiv, Signatur / Urheber bzw. Rechteinhaber; bei Fil-
men ist der Filmtitel anzugeben / Lizenznachweis.  
Beispiele:  
Bundesarchiv, Bild 102-00015 / Fotograf: Georg Pahl 
  oder  
BArch, Bild 102-00015 / Georg Pahl 
Die März-Revolten in Berlin, Bundesarchiv, Film: BSP 11407-1 / Bundesrepublik Deutschland]. 
Berliner Ballade, Bundesarchiv, Film: K-242478-1 / Günter-Neumann-Stiftung 

e) Ich werde geeignete, dem aktuellen Stand der Technik entsprechende, Schutzvorrichtungen vorse-
hen, die das einfache Entfernen der Urheber- und Quellenangabe verhindern. Ich erkenne an, dass 
ich evtl. Rechtsverletzungen gegenüber Dritten selbst zu vertreten habe. 

f) Ich verpflichte mich, bei der Einstellung von Archivgut des Bundes im Internet, das Wasserzeichen 
zu verwenden und das Bundesarchiv-Logo einzublenden, bzw. bei Bildern den vorhandenen Quel-
lennachweis nicht zu entfernen. 

g) Verstöße und Urheberrechtsverletzungen, die durch Nachnutzung oder Teilen der von mir einge-
stellten Inhalte durch Dritte erfolgen, werde ich unverzüglich nachverfolgen, und gegenüber den 
Urhebern bzw. Rechteinhabern selbst vertreten. Ich verpflichte mich darüber hinaus, derartige Ver-
stöße und Rechtsverletzung gegenüber den Plattformbetreibern anzuzeigen und geltend zu ma-
chen. 

h) Ich stelle das Bundesarchiv bei Verstößen gegen gesetzliche Vorschriften (insbesondere Urheber-
rechte, verwandte Schutzrechte oder andere schutzwürdige Belange Dritter) sowie für alle aus der 
Verwendung der beantragten Nutzung resultierenden Forderungen von einer Haftung vollumfäng-
lich frei. 

Hinweis: Ein Verstoß gegen diese Auflagen kann den Widerruf der Benutzungsgenehmigung oder den 
Ausschluss von der Benutzung nach § 5 der Bundesarchiv-Benutzungsverordnung zur Folge haben. 

Ich bin aufgrund der Datenschutzerklärung des Bundesarchivs (www.bundesarchiv.de > Datenschut-
zerklärung) über die rechtlichen Voraussetzungen, den Zweck und die Dauer der Verarbeitung meiner 
personenbezogenen Angaben sowie über meine Rechte informiert. Mit der Kommunikation via E-Mail 
bin ich einverstanden. 

https://www.bundesarchiv.de/DE/Content/Artikel-Textsammlungen/Textsammlung-Datenschutzerklaerung/datenschutzerklaerung.html
https://www.bundesarchiv.de/DE/Content/Artikel-Textsammlungen/Textsammlung-Datenschutzerklaerung/datenschutzerklaerung.html
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